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Arbeitsauftrag 
Die Sage vom Wilhelm Tell wird lebhaft erzählt.  
Im Plenum wird die Geschichte im Gespräch zusammengefasst.  
Jeder SuS zeichnet seine Lieblingsszene aus der Sage. 

 
Ziel 

Die SuS erfahren, wer Wilhelm und Walter Tell waren. 

 
Material 

• Sage 

• Blatt, Farben 

 
Sozialform 

Plenum 
EA 

 
Zeit 

30‘ 

 
 
 
  

Zusätzliche 
Informationen: 

➢ unter http://www.kiknet-victorinox.org/ ist das E-Book  
und Hörbuch "TELL Walti" aufgeschaltet.  

  
 
 
  

http://www.kiknet-victorinox.org/
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Die Tell-Sage 

 

Zusammenfassung in Stichworten  

Nach dem Jugend-Abenteuerbuch von Elias Raabe 

 

 

Inhalt 

 

Das Land der Väter 

Zuoberst auf dem Berg – Das Lied für die Riesen – Hirten auf der Alp – Die Geiss Martha und der Ringelreihen – 

Donnermaite brüllt – Wolfsgefahr – Sonntagseinladung zum Distelessenfest 

 

Mit Vater auf der Jagd 

Ruhig Jägerblut – Tell und der Bär Mumba – Dachs Baldur und der Specht – Retter in höchster Not – Der erste 

Pfeil – Der alte Jägerschwur  

 

Sturm im Haus 

Wo bleibt der Vater? – Die grausame Wunde – Vater und Mutter streiten – Gspenschter-Glöggli oder wenn das 

Alphorn hustet  

 

Markt zu Altdorf 

Die trutzige Burg – Buntes Marktgetümmel – Der Bettler, der Gaukler und die Ratte – Der Hut auf der Stange – 

Verbeug dich! – Von Soldaten bedroht  

 

Die Mutprobe 

Der eitle Landvogt – Ein Freibrief für ein Leben – Tells Pfeiltraum – Der geniale Apfelschuss – Das Ende des 

Spiels – Tell in Ketten – Fest in der Burg – Essen mit Gessler und seiner Geliebten 

 

Bootsfahrt ins Verderben 

Das erste Thing wider die Vögte – Der heilige Schwur auf dem Rütli – Tosende Wellen, Gessler kotzt – Tell am 

Ruder – Die grosse Platte – Der Vogt schwört Rache – Walti weint – Tell rennt  

 

Die Freiheit winkt 

Gessler jagt Tell – Tells Plan – Gessler kommt – 

Die hohle Gasse und der zweite Pfeil – Brand in 

den Burgen – Der ewige Bund – Das Fest der 

Krieger  
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Der geniale Apfelschuss  
 

Auszug aus dem Buch „Tell Walti“ von Elias Raabe 

 

Und wirklich: Mit einem leisen Sirren schnellte der Pfeil ab der Sehne, keiner hatte ihn abfliegen 

sehen, und durchflog während eines Wimpernschlages Länge die fünfzig Schritt Distanz und 

durchbohrte den Apfel. Saft und Apfelstückchen spritzten, der Pfeil steckte fest in einem Baum hinter 

dem Knaben. Tell wankte und fiel schwer vornüber auf seine Armbrust. Staunen und Rufen; alle die 

Urner, sämtliche Ritter und Soldaten in der Runde, selbst der erschrockene Vogt riefen anerkennend 

durcheinander, da ertönte krächzend die Stimme des Knaben: „Getroffen, der Apfel ist getroffen, 

mittendurch!“ – „Ein Zauberschuss, einzigartig, grossartig!“ „Nur Tell konnte es wagen!“, klang es nun 

rundherum. Da flammte erneut die Wut auf in Gesslers Hirn, als er auf die stolzen Urner 

herunterblickte – dazwischen der Tell, jetzt hatte er ihn zum Helden gemacht. „Wie dumm von mir!“, 

dachte er grimmig. Sie alle standen da, die biederen Leute, mit trotzigen Mienen und geballten, 

mächtigen Fäusten. Da erbleichte der hochmütige Ritter, und er wusste: „Mein eigener Besitz hier, 

als Lohn und Beute, ist dahin! Und schuld daran ist dieser Saukerl Tell! – Der Teufel soll ihn holen!“ 

Walti und sein Vater Tell umarmten sich herzlich, und der bittere 

Schmerz war vergessen. Dann ergriff Tell seine bewährte, gefährliche 

Waffe, umfasste den Buben zärtlich und stapfte mit wuchtigen 

Schritten davon. Ehrfürchtig traten die Knechte des Vogts zur Seite, 

um Tell durchzulassen, da schrie Gessler mit kreischender Stimme: 

„Tell! Halt, halt – was läufst du davon, als wäre alles schon vorbei? Ich 

bin es, der dich entlässt, und sonst niemand. Du siehst mich ganz 

erstaunt – dein Schuss war das Grösste, und wie gesagt: Die Busse 

und den Kerker oder gar Schlimmeres erlasse ich dir! Doch wünsche 

ich noch eines zu erfahren: ich meine den anderen Bolzen, den 

zweiten Pfeil in deinem Köcher, was ist damit? Erkläre – was hatte 

das Ding zu bedeuten, heee? – Gib eine klare Antwort, verstanden!“  
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Aufgabe: Zeichne deine Lieblingsszene aus der Sage. 

 
 

 

 


